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Wir alle sind in Gottes Hand
Ein jeder Mensch in jedem Land
Wir kommen und wir gehen 
Wir singen und wir grüßen 
Wir weinen und wir lachen
Wir beten und wir büßen
Gott will uns fröhlich machen.

Wir alle haben unsere Zeit 
Gott hält die Sanduhr stets bereit 
Wir blühen und verwelken 
Vom Kopf bis zu den Füßen 
Wir packen unsre Sachen 
Wir beten und wir büßen 
Gott will uns leichter machen.

Wir alle haben unser Los
Und sind getrost auf Gottes Floß 
Die Welt entlang gefahren 
Auf Meeren und auf Flüssen 
Die Starken mit den Schwachen 
Zu beten und zu büßen 
Gott will uns schöner machen.

Wir alle bleiben Gottes Kind 
Auch wenn wir schon erwachsen sind
Wir werden immer kleiner 
Bis wir am Ende wissen 
Vom Mund bis zu den Zehen 
Wenn wir gen Himmel müssen 
Gott will uns heiter sehen.

(Psalm 130 „In Gottes Hand“, 
in: Hanns Dieter Hüsch, 
Uwe Seidel – Psalmen für Alletage)

„In Gottes Hand“

GE I S T L I CH E S  WORT



Und wieder konnten wir zahlreich und 
fröhlich einen weiteren Tagesausflug 
unternehmen. Am 22. Mai besuchten 
wir zunächst die sehr ungewöhnliche 
Bismarck-Gedächtniskirche in Aumühle 
und erfuhren Interessantes zu dem Bau 
und der Gemeinde. Weiter ging es zum 
gemeinsamen Mittagessen in den be-
nachbarten Sachsenwald und von dort in 
den Schmetterlingsgarten. Dort konnten 
wir bei einer Führung mit einer Biolo-
gin sowohl viel Wissenswertes über die 
zahlreichen exotischen Schmetterlinge 
erfahren, als auch entspannt den wunder-
vollen Tieren einfach zusehen.

Das gemeinsame Kaffeetrinken mit riesi-
gen Kuchenstücken konnten wir gleich 
im Café des Schmetterlingsgartens zu-
sammen genießen. Und so fuhren wir, 
nun auch bei sonnigem Wetter, mit Ge-
sang und Geschichten zurück nach Pin-
neberg. 

Auch für das kommende Halbjahr haben 
wir uns wieder ein spannendes und viel-
fältiges Programm für die regelmäßig am 
1. Mittwoch des Monats stattfindenden 
Seniorennachmittage ausgedacht. Hier 
schon einmal ein Überblick über die ge-
planten Themen:

 

 „Wenn viele kleine Menschen an vie-
len kleinen Orten viele kleine Dinge tun, 
dann können Sie die Welt verändern!“ 
Dazu brauchen wir Ihre Hilfe! Wir wollen 
das Leben im Alter in Pinneberg mensch-
licher machen. In den sechs Seniorenhei-
men auf dem Gebiet der Christuskirche 
arbeiten Pflegekräfte und Personal auf 
Hochtouren, um die Bewohnerinnen und 
Bewohner im hohen Alter und bei Krank-
heit zu begleiten. Leider gibt es aber ei-
nen massiven Pflegenotstand und oft-
mals sind auch keine Angehörigen mehr 
da, die sich um die Heimbewohner*innen 
kümmern können.

Von der Christuskirchengemeinde 
werden die Pinneberger Heime und 
Pflegeeinrichtungen (Helene-Donner 
Seniorenresidenz (Damm), Senioren-
wohnpark Koppelstraße, Pflegediako-
nie (Rockvillestraße), Seniorenresi-
denz Gut Thesdorf (Rellinger Straße), 
Seniorenwohnanlage Schöne Aussicht 
(Kleiner Reitweg) und Seniorenwohn-
anlage Haus Quellental (Wittekstraße) 

pastoral betreut. Wir bieten dort An-
dachten und seelsorgerliche Gespräche 
an. Allerdings ist der Bedarf an Zuwen-
dung und Gesprächen so groß, dass 
wir dringend Unterstützung brauchen. 

Unsere Vision: Ein Netzwerk von 
Ehrenamtlichen, die in den Senioren-
wohnanlagen Besuche machen und 
den offenen Herzen liebevoll ein offe-
nes Ohr entgegenbringen. Könnten Sie 
sich vorstellen, in einem der Heime 
aktiv zu werden? Dann bekommen Sie 
Ausbildung und Supervision durch die 
Kirchengemeinde!

Schon wenn Sie ein paar Stunden im 
Monat einbringen können, wäre ein 
großer Schritt getan. Wir würden gerne 
im Herbst mit der Besuchsgruppe star-
ten und freuen uns darauf, mit Ihnen 
gemeinsam unsere Welt zu verändern!
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie 
sich an das Kirchenbüro oder Pastorin 
Kunz.

Gemeinsam reisen ...        
Programm für den Seniorenkreis

7. August	 Erzählcafé, eine geführte Erinnerung an „alte Zeiten“
4. September	 Bilder und Berichte aus Mexico, Regine Preuss
2. Oktober	 BINGO-Nachmittag mit schönen Preisen
6. November	 Ein Schriftsteller erzählt von der Arbeit als Autor
20. November	 Wir basteln neue Sterne
4. Dezember	 Schokolade. Genussmittel, Luxus und Ausbeutung*
18. Dezember	 Weihnachtsfeier

Wir freuen uns auf Sie, egal ob langjähriger Teilnehmer oder als „neues Gesicht“. 
Es grüßt Sie herzlich
Melanie Voiges

Wir brauchen Sie!
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Ein bisschen fühlte man sich schon in 
der Zeit zurückversetzt beim großen 
Fest an der Elbe, denn ähnlich muss 
der Andrang auch bei Johannes dem 
Täufer gewesen sein, der die Men-
schen vor gut 2000 Jahren im Jordan 
taufte.

Am Pfingstsamstag feierten über 500 
Täuflinge mit über 5000 Gästen am 
Rissener Ufer die Taufe. Die beiden 
Hamburger Kirchenkreise hatten dazu 
eingeladen und alles erstklassig organi-
siert. Bischöfin Kirsten Fehrs hielt den 
Festgottesdienst, der mu-
sikalisch von der „Tüdel-
band“ begleitet wurde.

Trotz bedecktem Himmel 
und Sturm war die Stim-
mung gut und sehr ent-
spannt. Über 90 Pastorin-
nen und Pastoren wurden 
in ihren Talaren aufgeplus-
tert wie Michelinmännchen 
und liefen barfuß durch 
den Sand. Da hatten alle 
ihren Spaß und die Aller-

kleinsten konnten unter den Bierzelt-
tischen mit Eimer und Schaufel bud-
deln. Es gab ein riesiges Picknick und 
viele bewegende Szenen.
Pastorin Breuninger und Pastorin Kunz 
hatten jeweils 4 Täuflinge aus insge-
samt sechs Familien mitgebracht, mit 
denen sie im warmen Wasser der Elbe 
standen. Unterstützt wurden sie von 
Dagmar Wedstedt und Susanne Ahr, 
die als ehrenamtliche Begleiterinnen 
das Geschehen im Blick hatten und 
sich um die Tische der Tauffamilien 
kümmerten.

Als nach dreieinhalb Stun-
den das Fest um 18 Uhr 
endete, waren alle glück-
lich und zufrieden.
Das müsste es eigentlich 
mal wieder geben … viel-
leicht ja auch in etwas 
kleinerer Variante bei uns 
in Pinneberg …?

Ihre Pastorin 
Kirsten Kunz

„Moin, Welt!“ – Das Elbtauffest 
war ein voller Erfolg!

Gemeindefest
am 

29. September 2019 
um 11.00 Uhr

Wir starten 
mit einem 

Familiengottesdienst 
mit Taufe zum 

Erntedankfest und 
freuen uns im Anschluss 
bei Speis und Trank auf 

Spiel und Spaß und schöne 
Begegnungen.

Ein jeder kann 
kommen, 

für jeden machen 
wir die 

Türen auf !

Groß & Klein 
laden wir herzlich 

ein zum

Rund um 
die Christuskirche

Pinneberg
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Ein Abend mit 
Margot Käßmann

23.Oktober 2019 um 19.00 Uhr 
in der Christuskirche Pinneberg

In Kooperation mit 
der Buchhandlung 
„Bücherwurm“ wird 
Margot Käßmann 
bei uns in der Kir-
che zu Gast sein 
und ihr neues Buch 
„Geschwister der 
Bibel – Geschich-
ten über Zwist und 
Liebe“ vorstellen, 
in dem es um die längsten Beziehungen 
unseres Lebens geht. Diese prägen nicht 
nur unsere gesamte Kindheit, sondern 
formen auch unsere Persönlichkeit. In 
ihrem Buch geht es um Liebe, Konkur-
renz, Solidarität und Abgrenzung, Zu-

sammengehörigkeitsgefühl und Ausei-
nandersetzung zwischen Geschwistern. 
Geschwisterpaare sind uns aber auch 
aus der Bibel bekannt: Jakob und Esau, 
Lea und Rahel oder auch Ger und Onan. 
Mit all jenen setzt sich Margot Käßmann 
auf faszinierende Weise in ihrem Buch 
auseinander und zeigt auf, wie wir uns 
von ihnen mit Blick auf unsere eigenen 
Beziehungen inspirieren lassen können.
Seien Sie auch dabei!

Im Anschluss wird es die Möglichkeit 
geben, mit der Autorin ins Gespräch zu 
kommen. Moderiert wird der Abend von 
Propst Thomas Drope und musikalisch 
eingerahmt von Manuel Gera, Kantor an 
St. Michaelis, Hamburg.  Außerdem wird 
der Bücherwurm mit einen Büchertisch 
vertreten sein. 
Eintritt: 10,00 €

Ihre Pastorin Silke Breuninger

Es war groß auf den Plakaten angekün-
digt: Der Ökumenische Pfingstmontags-
gottesdienst, der traditionell vor der 
Drostei gefeiert wird, würde bei Regen in 
der Christuskirche stattfinden.
 
Warum wird dann trotzdem draußen 
gefeiert? Diese Frage stellten sich zahl-
reiche Gottesdienstbesucher*innen, die 
sich in der Kirche in der Bahnhofstraße 
eingefunden hatten. Die Entscheidung 
der Organisator*innen sorgte teilweise 
für Irritation und Unmut. „Leider ist un-
ser Draht zu Petrus nicht so heiß, wie 
gemeinhin angenommen wird.“, sagt Pas-
torin Kunz. „Wir müssen die Wetterent-
scheidung nämlich bereits am Vorabend 
treffen, damit das ganze Equipment auf-
gebaut werden kann. Es ist eine riesige 
Organisation, die hinter diesem Gottes-

dienst steckt und die Abläufe in allen Ge-
meinden müssen koordiniert werden. Lei-
der war die Entscheidung in diesem Jahr 
sehr schwierig, weil die Wetterprognosen 
unterschiedlicher nicht hätten sein kön-
nen. Wir bitten um Verständnis.“

Zum Glück war es ja dann auch schlag-
artig ab 10:30 Uhr trocken und zum Ku-
chenessen kam sogar die Sonne raus. 
„Nichtsdestotrotz haben wir aus der 
Sache gelernt.“, gibt Pastorin Kunz zu 
verstehen. „Im Zweifelsfalle werden wir 
nächstes Jahr ein Schild an der Christus-
kirche bzw. an der Drostei hinterlassen, 
damit jeder weiß, wo es hingeht.“

„Bei Regen in der Christuskirche?“ 
– Zur Irritation am Pfingstmontag

Save the 
date

Anzeige

Am 31. Mai 2020 feiern wir: 

125 Jahre Christuskirche 
50 Jahre Kita Thesdorf/
Die Senfkörner

Wer Zeit und Lust hat die Festwo-
chen mit zu planen, melde sich bit-
te im Kirchenbüro bei Frau Clasen 
04101-22257.

Wir freuen uns auch über Fotos der 
Kirche und/oder des Kindergartens 
„aus alten Zeiten“!
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Wir feiern! 
1517–2019

502 Jahre Reformation

Gemeinsamer Gottesdienst 
mit der Luther- und der 
Christuskirchengemeinde 
in der Lutherkirche

31. Oktober 2019, 11 Uhr, 
Lutherkirche
Pastor Harald Schmidt 
und Pastorin Kirsten Kunz

Konzert zum Reformationstag
 18 Uhr, Christuskirche 
„Lobet den Herrn alle Heiden“
Chor –und Orgelmusik aus Renaissance, 
Barock und Moderne, Prokjektkammer-
chor der Kantorei St. Michaelis Hamburg, 
Leitung: Manuel Gera
Orgel: Anne-Kathrin Gera
Eintritt: 10,00 €

Gottesdienst 
zum 

Anti-Kriegstag

1. September 2019, 11 Uhr
Christuskirche Pinneberg
Propst Thomas Drope und 
Pastorin Kirsten Kunz

Lebensspuren – 
Glaubensspuren

Gesprächsabende 
für Erwachsene

Die nächsten geplanten Termine sind

Mittwoch, 28. August
Mittwoch, 25. September
Mittwoch, 30. Oktober

jeweils um 19.30 Uhr im „Schäfchen-
zimmer“ des Gemeindehauses
Leitung: Pastorin Kirsten Kunz,
Tanja & Wolfgang Steinert Gott mit uns? 

Kirchliche und religiöse 
Propaganda für Krieg und Vaterland 

Arbeitsbereich Erinnerungskultur
www.denk-mal-gegen-krieg.de

Ausstellungseröffnung durch Propst Thomas Drope am 23. 8. 2019 
// 18:00 Uhr // Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 17 bis 20 Uhr, 
Samstag und Sonntag von 12 bis 14 Uhr und nach Vereinbarung //  
Christuskirche Pinneberg  // Bahnhofstraße 2  // 25421 Pinneberg  //  
Telefon 04101-22257  //  kirchenbuero@christuskirche-pinneberg.de

Ausstellung  

in der Christuskirche  

Pinneberg *

23. 8. bis 1. 9. 2019

✱
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Meusel‘s
L A N D
D R O S T E I

Dingstätte 23
25421 Pinneberg
Tel: 04101 8527 777

RESTAURANT & CATERING
www.meuse ls - landdros te i .de

Das festliche Ambiente in Pinneberg
für Hochzeit oder Konfirmation 
inklusive geschmackvollem 
kulinarischen Rahmen*
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K I NDER  UND  J UGEND P FAD F I NDER

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
an der Christuskirche – Konfirmation 2021

Aufnahme-
Gottesdienst mit 

Pfadfindern

Unsere Pfadfindergruppen wachsen dank 
der engagierten Arbeit der Gruppenlei-
tenden kontinuierlich. Nachdem  wie-
der einige Interessierte die Möglichkeit 
hatten in  drei Gruppenstunden ganz 
unverbindlich in die Pfadfinderarbeit 
reinzuschnuppern, stand  kürzlich die 
Aufnahme in den Pfadfinderstamm an.  
Diese Aufnahmen  gestalten wir generell 
besonders feierlich, entweder in einem 
unserer zweimal jährlich stattfindenden 
Pfadfindergottesdienste in der Christus-
kirche oder in einem unserer  Pfadfinder-
lager.  Dabei werden den neuen Pfadfin-
dern  als Zeichen der Zugehörigkeit  ihre 

Halstücher verliehen.  Aber 
auch bei  einem  Wech-

sel der Rangstufe, zum 
Beispiel vom Sippling 
zum Mitarbeiter, wer-
den neue  Halstücher  

verliehen.  Für unsere  

frischen Neulinge  fand der mit Spannung 
erwartete und von uns allen gemeinsam 
vorbereitete Gottesdienst am 23. Juni  
statt. Endlich war es so weit!  Mit Herz-
klopfen standen die neuen Pfadis vor der 
Gemeinde, legten ihr Versprechen ab und 
bekamen ihr Halstuch überreicht. Nun 
sind sie auch nach außen ein sichtbarer 
Teil unserer Gemeinschaft.

Diakonin Karen Adler

Am 14. und 15. März 2020 fällt der Start-
schuss für den neuen Jahrgang der Kon-
firmandinnen und Konfirmanden an der 
Christuskirche in Pinneberg.

Der Konfirmandenunterricht an der 
Christuskirche Pinneberg teilt sich in 
zwei große Abschnitte. Zu Beginn steht 
die wöchentliche Unterrichtsphase von 
März bis zu den Sommerferien.
Nach den Sommerferien starten wir in 
die sog. Projektphase, d.h. wir treffen 
uns in der Regel einmal im Monat zu ei-
ner besonderen Aktion. Das kann ein 
Ausflug zu Hinz und Kunz sein, ein Be-
such bei einem Bestatter, ein Ausflug in 
die Seemannsmission im Hamburger Ha-
fen, ein Besuch der AIDS-Seelsorge oder 
des Cafés Sperrgebiet in St. Georg, die 
Teilnahme am Gipfeltreffen der Konfir-
manden in der Jugendkirche oder an der 
Nacht der Kirchen in Hamburg, ein Be-
such in der Moschee, ein Kinoabend im 
Gemeindehaus …

Und last but not least stellt die gemeinsa-
me Reise nach Berlin einen Höhepunkt 
der gemeinsamen Konfirmandenzeit un-
serer Kirchengemeinde dar. Hier sind wir 
auf den Spuren von Christen und Juden, 
Flüchtlingen und Geflüchteten sowie 
Flüchtlingshelfern unterwegs…Und na-
türlich kommen auch Spaß und Spiel da-
bei nicht zu kurz!
„Es gibt etwas zu entdecken und ich bin 
dabei!“

Wir freuen uns auf euch! 

Wer 13 Jahre alt ist und sich noch nicht 
angemeldet hat, kann dies jederzeit im 
Kirchenbüro tun (Bahnhofstr. 2, 25421 
Pinneberg, Tel. 22257). Oder auf unserer 
Homepage: www.christuskirche Pinne-
berg.de,  Rubrik: download

Wir freuen uns auf euch und die 
gemeinsame Zeit! 

Ihre/eure Pastorin Silke Breuninger

	 PiKoDay 2019

Was verbirgt sich hinter dieser Ab-
kürzung? Der erste Pinneberger 
Konfirmandentag in Kooperation 
mit den Kirchengemeinden Kreuzkir-
che Waldenau, Lutherkirchen- und 
Christuskirchengemeinde Pinneberg
Wann? 26.Oktober 2019, 16 Uhr
Wo? Christuskirche Pinneberg und 
Gemeindehaus
Worum geht es? Lasst euch überra-
schen – und bringt gute Laune mit! 

Zu jeder Zeit:  04101 - 2 22 01
Friedenstraße 44 · 25421 Pinneberg  
info@eggerstedt-bestattungsinstitut.de  
www.eggerstedt-bestattungsinstitut.de  
Fachgeprüfte Bestatter 

Dem Leben Die Letzte ehre erweisen
Erdbestattungen · Feuerbestattungen · Seebestattungen 
Naturbestattungen  · Überführungen · Vorsorgeberatung
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lie- bevoller Fürsorge dem Ein-
zelnen zuwendet und so Le-

ben und Sinn stiftet.
Die Teilnahme ist kos-

tenlos, über eine kleine 
Spende für Mittagessen 

und Bastelmaterial freuen 
wird uns.
Um Anmeldung bei Diako-
nin Karen Adler 
(Tel. 843 643) 

wird gebeten.

K I NDER -  UND  J UGEND L I CHE

Kinderbibelwoche 
„Mit Martin auf 
Entdeckertour“

Vom 07. bis zum 11. Oktober 2019
 

In der Kinderbibelwo-
che wollen wir uns auf 
Spurensuche begeben. 
Wer war eigentlich der 

Namensgeber der Lu-
thergemeinde und was 

hat Martin in seinem Leben erlebt? Jeden 
Tag schauen wir uns eine andere Station 
aus dem Leben von Martin Luther an.

Martin war ein ängstlicher Junge. Doch 
er lernte gut und sollte studieren. Denn 
er möchte später einmal einen guten Job 

beim Kurfürsten bekommen. Doch Martin 
war sehr unglücklich. Und in einer gefähr-
lichen Situation rief er: "Hilf, heilige Anna, 
ich will ein Mönch werden!" Martin ging 
ins Kloster, um es Gott recht zu machen. 
Doch seine Angst verschwand nicht. 
Schließlich entdeckte er die gute Nach-
richt der Bibel: Jesus spricht dich gerecht 
– aus Gnade! Nun folgt ein langer, muti-
ger und lebensgefährlicher Kampf für das 
Evangelium.

Ort: 	 Gemeindehaus Luther 
	 (Kirchhofsweg 53a)
Zeit : 	 9–14 Uhr
Alter: 	5 bis 12 Jahre
Leitung: Diakonin Karen Adler und Team
Um Anmeldungen für eine gute Planung 
wird gebeten unter Tel: 843 643 oder 
karen.adler@kirche-pinneberg.de

Einladung zum 
Mitmachen beim 

Krippenspiel

Liebe Kinder, liebe Eltern.
Es ist wieder soweit, wir möchten Euch 
herzlich zum Krippenspiel einladen. Viele 
von Euch Kindern waren bereits dabei, 
Andere wollen vielleicht zum ersten Mal 
mitmachen. An Heiligabend, 24. Dezem-
ber, um 15 Uhr wollen wir in unserer 
Kirche ein Krippenspiel aufführen. Die 
Geschichte von Jesus Geburt wird darge-
stellt.
Um ein richtig schönes Stück aufführen 
zu können, haben wir ab 22. Oktober 
dienstags von 16 bis 17 Uhr Proben 
in der Kirche.
Wir suchen Euch zum Spielen von Maria 
und Josef, Engel, Hirten und Königen. 
Es gibt Rollen mit mehr Text oder etwas 

weniger Text zum Sprechen. Wer kei-
nen Text aufsagen möchte, kann auch 
mitmachen. Die Generalprobe ist am 22. 
Dezember um 14 Uhr, zusammen mit den 
Familien und Gästen, die wir einladen.
Dann können auch Erinnerungsfotos ge-
macht werden.

Wir freuen uns auf Kinder und Eltern!
Karen Adler &  Dagmar WedstedtKinderbibeltag 

„Theodor Tischbein und 
der Blumenstrauß“

Kinderbibeltag „Theodor Tischbein und 
der Tonklumpen“
Am Samstag, den 21. September  von 
10 bis 16 Uhr findet in der Lutherkirche 
(Kirchhofsweg 76) ein Kinderbibeltag für 
5 bis 12 Jährige statt.
Theodor will wissen, wer dem Menschen 
das Leben gab und was er dabei gedacht 
hat. Dabei entdeckt er Gott, der sich in 

Open-Air-Gottesdienst zum Pinneberger 
Kindertag am 15. September

Ein jeder kann kommen…egal ob groß 
oder klein, jung oder alt … und mitma-
chen! 
Vorbereitet und gestaltet wird dieser Got-
tesdienst von Mitarbeitern und Kindern 
der  Evangelischen Kindertagesstätten 
Heilig-Geist sowie „Die Senfkörner“ unter 

Leitung von Pastorin Silke Breuninger,  
dem Rellinger Kinderchor unter Leitung 
von Petra Schüddekopf und dem Rellin-
ger Chor Gospeltrain unter Leitung von 
Oliver Schmidt. 
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Dann ging es endlich los und wir holten 
unsere „echten“ Schafe zum Spaziergang 
ab. Satu passte einfühlsam auf, dass die 
Schafe nicht mit „uns“ spazieren gingen. 
Auch wenn manche Kinder schon sicht-
lich erschöpft waren von dem langen 
Spaziergang im wunderschönen Forst 
Klövensteen, die Schafe sorgten immer 
wieder für einen neuen Energieschub. 
Dann waren wir am Ziel, ein traumhaft 
schön gelegener Spielplatz! Die Schafe 
hatten weniger Lust auf rutschen, klet-
tern und Seilbahn fahren und gingen mit 
ihrem Frauchen zurück zum Hof.
Und wir hatten genug Zeit, um uns auszu-
toben und uns mit Brötchen, Würstchen 
und natürlich auch mit Naschis zu stär-
ken, um die Kita erschöpft aber sehr zu-
frieden wieder zu erreichen.

Das war wirklich ein toller Ausflug!
Wie hier zu sehen ist, haben die Schafe ei-
nen bleibenden Eindruck hinterlassen.

Herzlichst Ihre/Eure 
Tanhee Strebel

Der Zauberer war da

Wieder einmal organisierte der Förder-
verein unserer Kita „Die Senfkörner“ eine 
besondere Aktion für Kinder und natür-
lich auch für Eltern. Kümmel’s Zauber 
Show mit Käpt’n Kümmel und seinem 
Hund „Herr Lehmann“ hatte zum zweiten 
Mal für ein tolles Highlight in der Kita ge-
sorgt. Mit seinem kurzweiligen Programm 
versetzten Kümmel und sein Hund Kinder 
und Erwachsene für eine Stunde ins Stau-
nen und Lachen.  Einige Kinder und un-
sere Leitung, Frau Strebel, durften sogar 
mitzaubern. Es ist immer wieder schön, 
bei so einem Event lachende Kinderge-
sichter zu sehen. Allein dafür lohnt es 
sich, solche Veranstaltungen durchzufüh-
ren. 
Der Förderverein bedankt sich bei allen, 
die zu diesem Ereignis gekommen sind 
und hofft, noch mehr Mitglieder für die-
sen Verein gewinnen zu können. 

Susanne Ahr vom Förderverein 
der Kita „Die Senfkörner“

Unser „Spaß 
mit Schaf“ 

Am  4. Juni 2019 war es soweit! Bei strah-
lendem Sonnenschein machten sich die 
„Füchse“ (keine Angst wir sind harmlos 
und sehen Schafe als unsere Freunde an) 
auf den Weg nach Waldenau mit unseren 
neuen Lastenfahrrädern. Die Fahrt dort-
hin bereitete uns schon einen tierischen 
Spaß.

Nachdem wir den Schafzuchtbetrieb von 
Familie Falkenhagen in der Schenefelder 
Landstraße 2a erreicht hatten, durften 
wir uns erstmal in einer Halle zwischen 
Kübeln mit Schafswolle und Schubkar-
ren wie auch echten Traktoren mit einem 
leckeren Frühstück stärken. Dabei hat 
uns Frau Falkenhagen, mit dem uns bis 
dahin unbekannten Vornamen Satu, eine 
Geschichte vom Schaf Molly vorgelesen. 
Somit bekamen wir einen ersten Einblick 
wie Schafe so leben, was sie brauchen, 
damit es ihnen gut geht und welchen Nut-
zen wir Menschen von ih-
nen haben.
Dann durften wir noch 
unbehandelte Wolle von 
den Schafen anfassen und 

waren erstaunt, was diese für einen an-
genehmen fetthaltigen Film auf unseren 
Händen hinterließ.

Ok, ok der Geruch in dieser Halle war 
nicht für uns alle ein Genuss!
Jetzt durften wir noch in gereinigter Wol-
le abtauchen, manche Kinder tauchten 
zwar nur vorsichtig, zurückhaltend und 
zaghaft mit dem kleinen Zeh ab, andere 
wiederum nahmen dieses Angebot be-
geistert an! 
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„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, 
beharrlich im Gebet.“

Römerbrief 12,12 

Tel. 04101 8441-0
Damm 2 · 25421 Pinneberg · www.matthiessen-bestattungen.de

„Wat mutt, dat mutt –
aber gefälligst auf meine Weise.“
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montags
20:00 Uhr 	 Evangelische Kantorei, Klaus Schöbel

dienstags
18:00 Uhr 	 amnesty international (ca. 1x im Monat), Elke Leipold, Tel. 727 38

mittwochs
09:15 Uhr 	 Blockflötenkreis „ConTakt“, Susanne Albrecht-Krebs, 
	 Tel. 040-28 57 63 74
15:00 Uhr 	 Seniorenkreis, 1. Mittwoch, gelegentlich öfter, 
	 Kontakt über Melanie Voiges, Telefon 85 96 710
19:45 Uhr 	 Chor Kreuz & Quer
20:00 Uhr 	 Vocalensemble Pinneberg (in der Lutherkirche, Kirchenschiff), 
	 Klaus Schöbel, vorherige Kontaktaufnahme erbeten

donnerstags
19:30 Uhr 	 Kirchengemeinderatssitzung jeden 1. Donnerstag im Monat

freitags
15:30 Uhr 	 Gruppenstunden Wölflinge und Sipplinge, Diakonin Karen Adler
17:00 Uhr 	 Gruppenleiterrunde, Diakonin Karen Adler

samstags
10:00 Uhr	 Kinderkirche, samstags 1x im Monat, s. Veranstaltungsübersicht
10:00 Uhr 	 Meditatives Tanzen (2. und 4. Sa), Pastor Stegmann,Tel. 845 05 15

sonntags
11:00 Uhr 	 Gottesdienst
12:15 Uhr 	 Café der Kulturen, monatlich, jeden letzten Sonntag
19:30 Uhr	 Othona Community Gruppe Pinneberg,	(3. So im Monat, außer in den 	
	 Ferien), Martin Riemer, Tel. 634 34. www.othona-bradwell.org.uk 

nach Absprache
Konfirmandenarbeit, Pastorin Breuninger
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Susanne Clasen 
Gemeindesekretärin
Tel. 222 57
kirchenbuero@
christuskirche-
pinneberg.de

Horst-Dieter Otten
Hausmeister
Kontakt über das 
Gemeindebüro

Karen Adler 
Diakonin
Tel. 84 36 43
karen.adler@
kirche-pinneberg.de

Silke Breuninger
Pastorin
Tel. 20 82 05
pastorin.breuninger@
christuskirche-
pinneberg.de

Thomas Drope
Propst
Tel. 845 04 01
propst.drope@
kirchenkreis-hhsh.de

Kirsten Kunz 
Pastorin
Tel. 208186
pastorin.kunz@
christuskirche-
pinneberg.de

Gemeindebüro
Bahnhofstraße 2a, 25421 Pinneberg
Tel. 222 57

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag 
10:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 
10:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr

Klaus Schöbel
Kirchenmusiker
Tel. 041 03-883 99
klausschoebel@
web.de

Tahnee Strebel
Ev.Kindertagesstätte 
Thesdorf
„Die Senfkörner“
Tel.: 6 45 45 
kontakt@
kita-senfkoerner.de

Kindertagesstätte
„Die Senfkörner“
Horn 17
25421 Pinneberg
Tel. 645 45
www.horn.eva-kita.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7:00 bis 16:00 Uhr

Spenden 
Christuskirchengemeinde 

Konto bei der HypoVereinsbank 
IBAN DE57 20030000 0011089300 

Sozialcafé und Beschäftigungsprojekt
Treffpunkt für Menschen 
mit wenig Geld

Wir bieten

- 	täglich ein kleines Frühstück und 
	 ein warmes Mittagessen
- 	Beschäftigung für 
	 Langzeitarbeitslose
-	 Wechselnde Ausstellungen 
	 in modernen Räumen
- 	Pino International 			 
	 Flüchtlingscafé
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Bei dir ist die Quelle des Lebens, 
und in deinem Lichte sehen wir das Licht.

 (Psalm 36,10)


